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Es gibt 2 Möglichkeiten für die Herleitung des Sextakkordes:

Die Quinte wird durch die Sext ersetzt („Substitutklang“)

Der Sextakkord wird als 1. Umkehrung eines Grundakkordes gedeutet.

(Rameau)

„Die über der Note stehende 6 hat ordentlich die Terz und die Oktave zu ihrer

Harmonie.“

Dieses Zitat aus „Der Generalbass in der Komposition“ von Johann David

Heinichen (1728) gibt die für die Generalbasszeit (1600-1750) übliche

Verdoppelungsregel beim Sextakkord für die Vierstimmigkeit wieder.

Von der Bassnote aus, die immer als 1. Note den Ausgangspunkt bildet, wird

gezählt.

Rameau (1722): „Die Sext wird begleitet von der Terz und Oktav.“


